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200 3Uaf<r. fd&toetj. $anb!o

einen Verfucß mit untauglichen Mitteln bauble, Me goct*
bauet etne§ normalen ©efchäftSoerlaufeS im ©eutfchen
SHeitî^e p botumentieren; benn im |)er6ft 1914, alfo
îurj nac| bem Kriegsausbruch, mar foroobl bie 3aß* ber
fHuSfteüer als auch ber ©inläufer etne befcßeibene. übet=
rafcßenberroetfe aber bat ftch ber SBefuc^ oon SJÎeffe p
SJleffe gefolgert, unb im SJJärj MefeS 3>af>rcS mareu fo
oleic 3J{effe=3ntere[fenten nach Seipjig gefommen, mie
nie poor. Vach ben Ingaben beS SReßamteS für bie

ilRufiermeffeit in Seipjig maren eS ettoa 34,000, eine

auch im grieben meßt erreidjte 3aßt. Unb &mar maren
eS fetneSroegS nur beutfcße girmen, bie in Selpjig ißre
SBaren jelgten ober ©tnläufe oornabmen. ©ine teilroeife
©rHätung'für bie ermahnte große 3aßl bilbet ber überall
ßerrfcßenbe Sßarenmangel; immerhin ift eS bemetfenS;
mert, baß bie tn Seipjig pr SluSftellung gelangenben
©rjeugniffe — ßauptfäcßlich fogeitannte griebcnSartilel —
einer berartigen ftarfen Vacßfrage begegneten, 9lucß für
bie £>erbfi SRuftermeffe, bie am 26. Sluguft begtnnt, finb
bcrettS pßlreicße 3lnmelbungen auS bem 3n> unb 2luS<

lanbc eingegangen.

®ie #olpa»t i» ©loru« oom 30. 3uni ergab fol»
genbeS fRefultat: ®ie 53 Srämel im Söpben, bte p«
fammen 23,123 m* maßen, ergantete Vaumeifier griß
Spießer um 35 gr. ben Kubilmeter; baS Saroinenßolj
in ber £eupgrunS bei ben blauen Vrunnen fiel 3. #efii=
greuler In ©nnetbübtS um ben VretS oon gr. 8.50 per
©ter p unb baS Saminenbolj an Sßerben im SRoßmatter*
tal ergantete £>olsßänbler griij Qaîober um 3 gr. 10 fRp.
ben geftmeter.

Uerscbiedenes.
©er eiDgenofftfclje Sflntafpeltor i» 3ötic^, £>err

©ottfrieb Sübi feierte am 30. 3funi baS oierjig»
jährige gubilaum fetner 3"9«^örig!eit pm elbgen.

Vaulnfpeïtorat. Sfn biefer ©panne 3ett ift ein geroaU

tigeS ©tficï Arbeit enthalten, roelcbe ber Jubilar alle bie

Sabre her im ©ienfte ber ©ibgenoffenfcßaft gelctftet bat
unb roelcbe einen frönen Seil ber ©taatSgebäube in
3üticb unb anberroärtS bilbet.

©tr @emei»befi(»ttmetfter oon £ettëa»t, £>etr Slrcßi'
tet't fRamfeper, bat Infolge feiner Srnennung pm
2lrcßiteH I. klaffe ber ©cßroels. VunbeSbaßnen, Kreis V,
Sujern, feine ©emiffion als Vaumetfter ber ©emetnbe
ÇseriSau auf ©nbe ©eptember eingereicht. ®er^©emelnbe>
rat nimmt mit Schauern oom fRücthitt MefeS oorjüg=
ließen Seamten Kenntnis unb nimmt Veranlaffmtg, bte

oon SRamfeper ber ©emetnbe föeriSau roäßrenb beinahe
adbt Qaßren als Vanmeifter geletfteten oorjügltcßen ©ienfte
aufs roärmfie p oerbanfen.

©aS «eue jBtdjerifihe ©«ttgefeg. ©te 15 föpfige
Kommiffion beS KantonSrateS pr Vorberatung beS

neuen SaugefeßeS beenbigte am 28. Sunt anläßlich ber
28, ©itjung bie erfte Sefung beS ©ntrourfeS. gm 3ln=

fdbluß baran fanb auf ber „©cbmtebftube" tn 3öridb ein
einfacher Qmbiß ftatt, p roelchem ber SRegierungSrat bte
KommiffionSmitgiteber eingelaben hatte.

®rroelter«»fl ber ßehrwerlftätte« ber ©labt Sem,
©te Kommiffion ridbtete an ben ©emelnberat eine @in=

gäbe betreffs ©rrießtung etneS Neubaues, roorauf btefer
ben Auftrag pr ianßanbnaßme ber pr Vetroirllicßnng
beS fßwjelteS notroenbigen Vorarbeiten erteilte. Veforo
beren 3ln!lang jtnben bte Kurfe für SUietfter, bte bie
2eßrroer!ftätten feit einiger 3ett oeranftalten, unb eS ift
anpnebmen, baß bei etner ©rmeiterung ber Slnftalt ble=

fem 3^9« befonbere lufmerffamfett gef^enft roerbe.
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Siteratur«
ggft im VerSli, fRätfel, ©fchichtli unb

© t ü cl l i oon © r n ft © f ch m a n n. ©eßeftet gr. 1 50,

bübfeh gebunben gr. 2.—. Verlag: 3lrt. Snftitut Orell
güßti, 3örich-

®aS Saßr ift reich an allerlei Hellten gefieti in

gamilie unb g>auS unb unfere einher feiern fie gerne
mit. ©eburtstag, ytamenStag, Saufe, Verlobung, ijoeß'
jett, gerten, Dfiertt, fUrchroetb, gaftna^t, ©ommer» unb

aötnterfreuben, fte alle rufen etroa nach einem ©ebießt,

nach einem ©prüdßletn ober einer ©jene, bie unfere
Kleinen pm beften geben lönnten. ®aS oorltegenbe
Vanbdßen bietet ©Itern unb Sebrern p btefen 3®e^en
eine reiche 9luSroabt. „gäft im .fpuS" bilbet pgleidß etne

millfommene ©rganpng ju ben geftgaben: „^Betßnachten"
unb „'S ©briftcßtnbli". Höffen mir, aueß biefe ©amm>

lung ernte ben retchen VetfaK, ben bie ftrenge SluSlefe
bes" brannten SngenbfdßriffftellerS oerbtent.

Aus der Praxis. - Tiir die Praxis.
Tragen.

WS. mer»**'

intest bisfe tHu&ïtt aufgc«oraui«M; betnctlne «tnjetnen 0«

^Sress in ben ^afeenttuteit beS SSlatteS. — graflen, roetdU

erffeinen foUett, rooUc man mtnbeftenS 20 dt«.
!» SPiarten (für ipf^^unu ber Offelten) beilegen. SBenn feine

Warten beitiegett, wirb bie flbreffe beb 3ragefteHer3 betnebr««»-

695. SOSer bätte 5 ©eflerStjangelager mit iHingfd)mierunfl<
700 mm SKirâlabung, 60 mm Sobnttig, 2 bito 40 mm Söobrung,
400 mm 3tu§(abung, 1 StöcHe 40 mm ®urcf)meffer, '2200 m

lang, neu ober gebraudjt, abzugeben Offerten an 5(. ©djeUem
baüm & ©o.. 5Bintertbur.

696. 2Ber fabriziert in ber ©djmeh ßebermanfdietten für
pumpen rc. Offerten an SR. Sangenegger. SDtedjaniter, ©aar (fb'ß!:

697. 9Bcr liefert Stmeifenfänre unb »u roeldjem ißreife*
Offerten an Sobler & ©o., ©t. gtben (St. ©aden).

698. 28er liefert 1000-2000 Sifdjfü&e 76-"/« unb ''A *

Offerten an SR. SRobr, ©dpeinerei u. ®red)3terei, üetijburg (2larg.)
699 StBer beitte imei ober brei ©infatigatterblätter abj«®

geben Offerten an ©ägerei SRteberbipp.

70t. 28er liefert gcbrandjte, euentuftl neue iöeton una

9Jtörtelmifd)mafdiine mit paffenbent ©tettromotor bapV Offerten
unter ©.biffre 701 an bie @£peb.

703. 28er bätte eine Sauminbe mit ©Scftromotor biU'0

abjugeben? Offerten unter ©biffre 702 an bie ©ppcb.
703. 28er übelnimmt bie Lieferung unb p roelcbem Spreite

per SLReter iron gtnfieifenblecbröbren non 250, 200, 400, 500
f.00 mm üicfjtroeite. löledjftärfe für bie jmei erfteren SBimenfion^
3 mm, für bie brei anberen 4 mm, üdnae ber einzelnen SRobrfOT,
1—2 m, ®efamtbeba*f ca. 70 mV Offerten unter ©biffre 70o

an bte ©ppeb. ^
704. 28er liefert an ftänbigen 2(bnel)iuer: Rernfotmfn""

Komprimierte und abgedrehte, bla"^

Vereinigte Drahtwerke A.-6. Bio'

Blank und präzis gezogene

rÄHLy^ELLEN

jeder Art in Eisen^und^Stahl*! j,Kaltgewalzte iseti- ttnd Stahlbänder bis 300Inttti 8^
Schlackenfreies Uerpackungsbandeisen.

Grand Prixi Schweiz/Landesausstellung Bern 1"
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einen Versuch mit untauglichen Mitteln handle, die Fort-
dauer eines normalen Geschäftsverlaufes im Deutschen
Reiche zu dokumentieren; denn im Herbst 1914, also
kurz nach dem Kriegsausbruch, war sowohl die Zahl der
Aussteller als auch der Einkäufer eine bescheidene. Über-
raschenderweise aber hat sich der Besuch von Messe zu
Messe gesteigert, und im März dieses Jahres waren so

viele Messe-Interessenten nach Leipzig gekommen, wie
nie zuvor. Nach den Angaben des Meßamtes für die

Mustermessen in Leipzig waren es etwa 34.900, eine

auch im Frieden nicht erreichte Zahl. Und zwar waren
es keineswegs nur deutsche Firmen, die in Leipzig ihre
Waren zeigten oder Einkäufe vornahmen. Eine teilweise
Erklärung für die erwähnte große Zahl bildet der überall
herrschende Warenmangel; immerhin ist es bemerkens-

wert, daß die in Leipzig zur Ausstellung gelangenden
Erzeugnisse — hauptsächlich sogenannte Friedensartikel —
einer derartigen starken Nachfrage begegneten. Auch für
die Herbst Mustermesse, die am 20. August beginnt, sind
bereits zahlreiche Anmeldungen aus dem In- und Aus-
lande eingegangen.

Holz-Marktberichte.
Die Holzgant i» GlaruS vom 30. Juni ergab fol-

gendes Resultat: Die 53 Trämel im Wyden, die zu-
sammen 23,123 maßen, ergantete Baumeister Fritz
Schießer um 35 Fr. den Kubikmeter; das Lawinenholz
in der Heuzugruns bei den blauen Brunnen fiel I. Hefti-
Freuler in Ennetbühls um den Preis von Fr. 8 50 per
Ster zu und das Lawinenholz an Werben im Roßmatter-
tal ergantete Holzhändler Fritz Jakober um 3 Fr. 10 Rp.
den Feftmeter.

llmcbieaeim.
Der eidgenössische Bauinspektor in Zürich, Herr

Gottfried Lüdi feierte am 30. Juni das vierzig-
jährige Jubiläum seiner Zugehörigkeit zum eidgen.
Bauinspektorat. In dieser Spanne Zeit ist ein gewal-
tiges Stück Arbeit enthalten, welche der Jubilar alle die

Jahre her im Dienste der Eidgenossenschaft geleistet hat
und welche einen schönen Teil der Staatsgebäude in
Zürich und anderwärts bildet.

Der Gemeindevaumeister von HeriSau, Herr Archi-
tekt Ramseyer, hat infolge seiner Ernennung zum
Architekt 1. Klasse der Schweiz. Bundesbahnen, Kreis V,
Luzern, seine Demission als Baumeister der Gemeinde
Herisau auf Ende September eingereicht. DerWemeinde-
rat nimmt mit Bedauern vom Rücktritt dieses vorzüg-
lichen Beamten Kenntnis und nimmt Veranlassung, die

von Ramseyer der Gemeinde Herisau während beinahe
acht Jahren als Baumeister geleisteten vorzüglichen Dienste
auss wärmste zu verdanken.

Das neue zürcherische Bangesetz. Die 15 köpfige
Kommission des Kantonsrates zur Vorberatung des

neuen Baugesetzes beendigte am 28. Juni anläßlich der
28. Sitzung die erste Lesung des Entwurfes. Im An-
schluß daran fand auf der „Schmiedstube" in Zürich ein
einfacher Imbiß statt, zu welchem der Regierungsrat die

Kommissionsmitglieder eingeladen hatte.

Erweiternng der Lehrwerkstätte» der Stadt Bern.
Die Kommission richtete an den Gemeinderat eine Ein-
gäbe betreffs Errichtung eines Neubaues, worauf dieser
den Auftrag zur Anhandnahme der zur Verwirklichung
des Projektes notwendigen Vorarbeiten erteilte. Beson-
deren Anklang finden die Kurse für Meister, die die
Lehrwerkstätten seit einiger Zeit veranstalten, und es ist
anzunehmen, daß bei einer Erweiterung der Anstalt die-
sein Zweige besondere Aufmerksamkeit geschenkt werde.
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Literatur»
Fast im H«s. Versli, Rätsel, Gschichtli und

Stückli von Ernst Eschm ann. Geheftet Fr. 1 50,

hübsch gebunden Fr. 2.—. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich.
Das Jahr ist reich an allerlei kleinen Festen in

Familie und Haus und unsere Kinder feiern sie gerne
mit. Geburtstag, Namenstag, Taufe, Verlobung, Hoch-

zeit, Ferien, Ostern, Kirchweth, Fastnacht, Sommer- und

Winterfreuden, sie alle rufen etwa nach einem Gedicht,

nach einem Sprüchlein oder einer Szene, die unsere

Kleinen zum besten geben könnten. Das vorliegende
Bändchen bietet Eltern und Lehrern zu diesen Zwecken
eine reiche Auswahl. „Fäst im Hus" bildet zugleich eine

willkommene Ergänzung zu den Festgaben: „Weihnachten"
und „'s Christchtndlt". Hoffen wir, auch diese Samm-
lung ernte den reichen Beifall, den die strenge Auslese

des bekannten Jugendschriftstellers verdient.

Kus à Praxis. - für Sie Praxis.
fragt».

AS. Tausch- AàttSgefuH- wer»'»
.«ter disse Rubrik «icht ausge«smme«i; derartige Anzeigen g«

HSre« in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, weicht

Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Ets«

!» Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keim

Viarken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers bsigedructl-

«ÄS Wer hätte 5 Sellershängelager mit Ringschmierung,
700 ww Ausladung, KV min Bohrung, 2 dito 40 ww Bohrung,
40<Z mm Ausladung, 1 Welle 40 mm Durchmesser, 2Z00 ww
lang, neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten an A. Schellen-
baüm à Co.. Winterthur.

«Ä«. Wer fabriziert in der Schirren Ledermanschetten f>"

Pumpen :c. Offerten an R. Langenegger. Mechaniker, Baar lZngs:
«Ä7. Wer liefert Ameisensäure und zu welchem Preise»

Offerten an Tobler à Co., St. Fiden (St. Gallen).
«Ä8. Wer liefert 1000-2000 Tischfllßz 7<>-V„ und

Offerten an R. Rohr. Schreinerei u. Drechslerei, Lenzburg (Aarg)
«i)Ä Wer hätte zwei oder drei Einsahgatterblätter abzu-

geben? Offerten an Sägerei Niederbipp.
7«t Wer liefert gebrauchte, eventuell neue Beton nno

Mörtelmischmaschine mit passendem Elektromotor dazu? Offerten
unter Chiffre 701 an die Exped.

7«Ä. Wer hätte eine Bauwinde mit Elektromotor billig
abzugeben? Offerten unter Chiffre 702 an die Exped.

7«!1. Wer übernimmt die Lieferung und zu welchem Peeve

per Meter von Flußeisenblechröbren von 250, 200, 400, 500 u»t>

000 mm Lichtweile. Blechstärke für die zwei ersteren Dimensionen
2 mm, für die drei anderen 4 mm, Lärme der einzelnen RohrstWe
1—2 m. Gesamlbeda'f ca. 70 m? Offerten unter Chiffre 7vo

an die Exped. ^
7«4. Wer liefert an ständigen Abnehmer: Kernformsn»"

Kompnîmîvi'ie unrl sdgerlnvkîe,

Vmlchtk llkàà A.-K. Uî
Msnk un6 pnàî» go-sgenv

Zeàn Hnî in Sîssn^unil Sîskk l
îisltsmslxle àîn- unâ ZtzliMtà di; MM

Lciilsckenkpeies veppsckllliljànlleken.
Li-sn« pi-ix i 8oirwoIl/I.snàiius»te»ung «er» >»
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